
Sommerfest 
Heideruh

25. Juli 
11 Uhr

Rahmen-

programm 
Kaltgetränke, alkoholfreie Cocktails. 
Spielwiese für Kinder. Flohmarkt. 
Ausstellung zu 100-Jahre-Heideruh, 
Infostände von Heideruh und 
Bündnisorganisationen. Jubiiläums-
Tombola. Siebdruck.

14.00 Uhr Kuchenbuffet
15.00 Uhr Rundgang über das Gelände
18.00 Uhr Salatbuffet und Grill
ab 21.30 Uhr Ausklang mit Lagerfeuer, 
Singen, Tanzen, Filmnacht 2

Open Stage 

11.00 – 18.00 Uhr Open Stage mit 
Tengu Daiko (Japanische Trommel), 
Achim Bigus, Combo Rosso, Peter 
Gutzeit (Liedermacher), Cuppatea 
(politisches, aktivierendes Songwriting). 
Schalmeien, Klezmer, Folk, Chor und 
Rap!

Festakt

19.00 Uhr Festakt zum Jubiläum 100 
Jahre Heideruh

Abendprogramm 

mit Gina und 

Frauke Pietsch

19.30 Uhr 
„Ein Glück heißt 

Akkordeon

– Hommage an Esther 

Bejarano“

Drei Leben einer kleinen, großen Frau: 
Gemeinsam erinnern wir an Esther 
Bejarano, die Heideruh geliebt hat. Gina 
und Frauke Pietsch ehren die mutige, 
kluge, jüdische Sängerin mit Liedern, 
die ihr wichtig waren – gegen 
Faschismus hier und in Israel, damals 
und heute.
Ein musikalischer, politischer und 
menschlich berührender Höhepunkt im 
Jubiläumsjahr.

Begegnen, 

informieren, 

feiern!

Shuttle Bahnhof Buchholz möglich. 
Weitere Infos auf www.heideruh.de und www.100-jahre-heideruh.de. 
ViSdP. Heideruh e.V. Ahornweg 45, 21244 Buchholz. Tel. (04181) 8726; 
info@heideruh.de

Sommerfestival 
Heideruh

21. bis 27. 
Juli

Begegnen, 

informieren, 

feiern!

Sommerfest 
25. Juli ab 11 Uhr

Sommerfestival 
21. bis 27. Juli

Urlaub

Di, 21. bis 27. Juli mit Ausflügen in die 
Heide sowie Gedenkorten und allen 
Veranstaltungen in Heideruh.

Pastasciutta 

Antifascista

Mi, 22. Juli, 19.00 Uhr
Vor dem Sommerfest laden wir zur 
Pastasciutta Antifascista ein – einer 
Tradition des italienischen Widerstands, 
mit der wir an den Mut der italienischen 
Partisan*innen, die sich dem 
Faschismus widersetzt haben.

Die Filmnächte: 

100 Jahre Heideruh

Fr, 24. Juli, ab 19.00 Uhr
Sa. 25. Juli, ab 21.30 Uhr
Wir haben x VHS-Aufnahmen und 
Mitschnitte gesichtet und Interviews, 
Demonstrationen, Filmprojekte zu 
einem 5stündigen Filmereignis der
besonderen Art zusammengestellt. 
Dazwischen gibt es Hintergrund-
informationen. Zwei gemütliche 
Filmnächte mit Überraschungen.

Matinee mit Peter 

Schenzer und

Angela Altmann: 

Lieder gegen

Krieg und Faschismus

So, 26. Juli, 11.00 Uhr
Lieder der intern. Arbeiter*innen-
bewegung, der antifaschistischen 
Partisanen und Widerstandskämpfer* 
innen, der Friedensbewegung sowie 
Lieder gegen Rassismus und für die
internationale Solidarität.

Veranstaltung

Podium und Publikum: Wie bauen 
wir ein breites, starkes Bündnis 
gegen Rechts?

So, 26. Juli, 14.00 Uhr
Fortschrittlichen Gruppen tun sich 
schwer, Kompromisse für Bündnisse zu 
finden. Schon 1933 scheiterte die 
Einheitsfront mit vernichtenden Folgen. 
Das darf sich nicht wiederholen. Wir 
laden Autonome, organisierte Antifa, 
Omas gegen Rechts, Demokrat*innen, 
Gewerkschafter*innen zur Diskussion 
um Minimalforderungen, Grenzen der 
Zusammenarbeit und Berichten 
positiver Erfahrungen.

Vernissage

So, 19. Juli, 15.00 Uhr
Ausstellung «100 Jahre Heideruh – 
Verfolgung und Wderstand»
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